
27
Kontext
Bieler Tagblatt Donnerstag, 29.08.2019

Kinderblatt

Wespenlarven findet er lecker
Tiere Was mag der Wespenbussard wohl am liebsten? Richtig, er macht sich gerne hinter Wespen, genauer
gesagt hinter die zarten Larven. Dazu hat er spezielle Federn und Klauen.

Angelika Lensen
Der Name eines Vogels verrät meist
schon etwas über seinen Lebensraum
oder seine Hauptnahrung aus. Das ist
beim Wespenbussard nicht anders. Auf
Niederländisch heisst der Wespenbus-
sard «wespendief», also Wespendieb.
Auf Englisch wird er als «honey buz-
zard» oder Honigbussard bezeichnet.
Das klingt zwar freundlicher als Wes-
pendieb, ist aber tatsächlich nicht ganz
richtig. Der Wespenbussard ist absolut
kein Honigfresser: Ihn interessieren vor
allem die Waben aus den Wespennes-
tern, um sich von den darin lebenden
Larven zu ernähren. Seine Nahrung be-
steht zu 80 Prozent aus Wespen- und
Hummellarven, der Rest sind andere
Insekten, Würmer und Frösche.

Er ist gar kein Bussard
Eigentlich ist der Wespenbussard gar
kein Bussard, obwohl sein Aussehen
und sein Flugverhalten stark daran er-
innern. Greifvogel-Experten können
die ähnlichen Flugmuster von Wespen-
und Mäusebussard gut unterscheiden,
für uns ist das aber sehr schwierig. Der
Wespenbussard gehört zur Familie der
Habichtartigen und wird etwa so gross
wie ein Mäusebussard.

Er macht fast keine Geräusche, so
wie ein Bussard laut schreiend über
seinem zukünftigen Nest schwebt, so
lautlos ist der Wespenbussard.

Lebt im Versteckten
Der Wespenbussard ist nicht leicht zu
entdecken. Er brütet gerne im Wald
und lebt dort im Verborgenen. Für seine
Lieblingsnahrung – Larven von Wespen
und Hummeln – geht er im Wald auf die
Suche nach ihren Nestern. Um die Nes-
ter zu finden, beobachtet er die Flugbe-
wegungen der gestreiften Brummer. Er
gräbt die Nester mit seinen speziell ge-
formten Klauen aus und zieht die Wa-
ben mit den wehrlosen Larven heraus.

Oder er plündert die in den Bäumen
hängenden Wespennester. Dass ihn die
erwachsenen Wespen summend und

stechend davon abhalten wollen, stört
den Greifvogel überhaupt nicht. Denn
die Natur hat den Wespenbussard bes-
tens mit schuppenähnlichen und harten
Federn am Kopf ausgerüstet, die ihn
vor den Wespenstichen schützen.

Clever lässt er den Eingang eines Wes-
pennestes meist unversehrt, so dass die
Insekten keinen Verdacht schöpfen und
er es längere Zeit als Futterquelle nutzen

kann. Weil der Wespenbussard der In-
sektenfresser schlechthin ist, muss er
schon im September in südlichere und
wärmere Regionen ziehen. Sein Weg
führt ihn dabei sogar in afrikanische
Länder rundum die Sahara, zeigten
Untersuchungen von beringten und re-
gistrierten Wespenbussarden.

Heutzutage können Wissenschaftle-
rinnen viele Vögel und auch Wespen-

bussarde intensiv durch winzige Emp-
fänger oder Satellitensender auf dem
Rücken beobachten und schauen, wo-
hin sie fliegen. Dabei stellten Vogelfor-
scher fest, dass junge Wespenbussarde
sich so viel wie möglich mit dem Wind
treiben lassen, um an einem bestimm-
ten Ort zu landen. Diesen Platz suchen
sie im späteren Leben immer wieder für
die Überwinterung auf.

Der Wespenbussard ist im Gegensatz zum Mäusebussard ein sehr stiller Vogel.
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Witze aus der
Redaktion

Treffen sich zwei
Mäuse und plaudern.
Auf einmal fliegt eine
Fledermaus vorbei. Da
sagt die eine Maus zur
andern: «Wenn ich
gross bin, werde ich
auch Pilotin!»

Wenn ihr einen guten Witz kennt,
schickt ihn uns, die Adresse steht unten.
Für jeden Witz, der abgedruckt wird,
gibt es fünf Franken.

Der düstere Dieb

Hi, wir sind die BT-Detektive Bastian und Tania.
Also der Typ neben mir ist Bastian und ich bin Tania. Und wir

wollen mit euch unseren neuen Fall lösen, den Fall mit dem Dieb …

«In dem Haus, in dem meine Oma wohnt, hat jeder Mieter
einen Schlüssel von jedem Mieter», erzählte uns Lucy. «Weil
in dem Haus alle Leute alt sind und weil alte Leute manchmal
einen Notfall haben und weil im Notfall die anderen alten
Leute helfen sollen. Wenn einer von den Leuten zum Beispiel
mal krank ist, hilft einer von den anderen Leuten und bringt
ihm etwas aus dem Supermarkt mit. Oder wenn jemand mal
im Urlaub ist, giesst ein anderer Jemand die Blumen. Die
Schlüssel sind wirklich nur für den Notfall. Im Moment gibt
es zwar keinen Notfall, weil niemand krank oder im Urlaub
ist, aber trotzdem verschwinden Sachen aus den Wohnungen.
Deshalb müsst ihr Detektive die Wohnungen beobachten und
den Dieb finden!»

Von den acht Mietern waren an unserem ersten Beob-
achtungstag nur vier im Haus. Eine Frau mit gefärbten
schwarzen Haaren wohnte in der ersten Etage in der linken
Wohnung, ein Mann mit grauen Haaren in der zweiten

Etage in der rechten Wohnung, ein Mann mit rotblonden
Haaren in der dritten Etage links und eine Frau mit brau-
nen Haaren in der vierten Etage rechts. Wir liefen die
Treppe hinauf, die Treppe hinunter und die Treppe wieder
hinauf. Weil wir Lucys Oma, die gar nicht zu Hause war, an-
geblich etwas aus dem Keller holen sollten.

Die Frau mit den braunen Haaren kam aus der rechten
Wohnung in der vierten Etage. Die Frau mit den schwarzen
Haaren ging in die Wohnung links in der ersten Etage. Der
Mann mit den rotblonden Haaren ging in die linke Woh-
nung in der dritten Etage. Und der Mann mit den grauen
Haaren kam aus der Wohnung links in der zweiten Etage.

«Hm!», sagte Bastian und kratzte sich nachdenklich am
Kopf. Weil wir die Wohnungen beobachtet, aber leider kei-
nen Dieb bemerkt hatten. Das hatten wir aber doch! Wir
hatten nur nicht bemerkt, dass wir es bemerkt hatten!

Wisst ihr, wer der Dieb war? Jens Klausnitzer

LÖSUNG:DerMannmitdengrauenHaarenistderTäter!

NachdenWohnungenderMieter(«…eineFraumitgefärb-
tenschwarzenHaarenwohnteindererstenEtageinder
linkenWohnung…»)betrittoderverlässtnureinMietereine
Wohnung,dienichtihmgehört-weildieserMieterder
MannmitdengrauenHaarenist(wohntinderrechten
WohnunginderzweitenEtage,kommtaberausderlinken
WohnunginderzweitenEtage),kannnurderMannmitden
grauenHaarenderTätersein!
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Schreibt uns!!
Bieler Tagblatt/Kinderblatt,
Robert-Walser-Platz 7, 2501 Biel.
Telefon: 032 321 91 11.
Mail: kinderblatt@bielertagblatt.ch

Schuppenähnliche, harte Federn am
Kopf schützen den Wespenbussard vor
den Stichen der Wespen. PIXABAY.COM

Spiel und Spannung ??
????

Trage die Namen der Abbildungen in Uhrzeigerrichtung ein. Der letzte Buchstabe
ist auch der Anfangsbuchstabe des nächsten Wortes. Das Lösungswort ergeben die
Buchstaben in den gekennzeichneten Kästchen.

Lösung von letzter Woche:

In Wespennestern befindet sich die
Lieblingsspeise des Vogels:
die Wespenlarven. KEYSTONE
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